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Vorbemerkung

Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen Be s c h ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In
vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t aIler Erwerbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachl,icher und in regiona-
Ier Gliederung jeweils für das Quartalsende
bereitgesteltt. zusätzlich erscheint einmal

jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. ,luni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen wie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung
im Beruf. Diese Veröffentlichung soll später
auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit
der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und SoziaI-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der
Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-
reitung und Ausbrertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
Ienden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedtichen Auswertungsintere'ssen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-
stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionaleh GIiede-
rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der amtlichen

Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-
strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung
nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-
werbstät igkeitsstatistiken mög 1 ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-
dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-
chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstellung
von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusanmengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-
nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-
fentlichen insbesondere regional tief geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise
und Gemeinden.
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1 Grundlagen und Inhalt der Beschäftigtenl
@

Mit wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
atle soziaLversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographischer wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die llöglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen sollen der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftlgte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler GLiede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. sie enthalten neben den
kurzfristigen fnformaCionen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet da6 Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1959. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen Wirtschaftszweigen
und wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). A1s Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor allem die Aufgabe., die für
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -

en- und Entgeltan-
n aus anderen Quel-
zükoordinieren.

1.2 Das Meldesyetem in der Sozialversicherung
1 : ?,. 1-l g eE gs! ! cPE! i sE! !se

Auskunftspflichtige eind die Arbeitgeber. Sie
müesen an die Träger der gesetzllchen Kranken-
und Rentenversicherungen sorrle an die Bundes-
anstalt für ArbeIt l,!eldungen verschledenen In-
halts erstatten über dle in ihren Betrieb so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzllchen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstaLt für Arbeit haben zu dlegem Zweck
einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenaeitl-
gen Datenaustausch zum Inhalt hat. Als Voraua-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
kelt, deren Daten maschinell gelesen, auf ln-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische Zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf magchinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auewertbaren Datentrfuern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Frlsten für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und dle Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fasaungs-verordnung (DEVO) 1 ) brr. in der Da-
tenübermittlungs-Verordnung (DÜVo)2) g"-
setzlich geregelt.

! z?,? -EtEz0g 9 E -E9 E s9! 9!EE e i c

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle nArbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspfllch-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragepflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrlch-
ten sind'i, kurz, über aIle in ihrem Betrieb
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

I ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung undfür die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassunge-Verordnung - DEVO) vom 24.11.1972
(BGBI. r, S. 2159).2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜvO) von 18.12.1972 (BGBI: I,s. 24821.

t igt
gabe
len
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alle Arbeiter und Angestellten (einsch1. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung), zo-
sammen rd.75 t aller Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, SeIb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und a1le geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
9ung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterligen (siehe
Abschnitt 2).

1 .2.3 Art der Meld e!
Das neue verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für aIle sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tonationsgerechter Form (1esefähige BeIe-
ge) im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf I icht igen Beschäf t igung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruPPe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tlgen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruPpe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten. die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhättni s standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten SteIlen handelt es sich bei den MeI-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber'den Trägern der gesetz-
lichen Rentenversicherung,

- die an- und AbmeLdungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlasssng gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e I d u n g, die Beendi-
gung des Beschäftigungsverhältnisses und
die Jahresmeldung werden auf der sog.
Vers i cherung skart e mit-
geteilt. Die Arbeitgel.)er sen,le.r I i e: i,l,-.lCe-
formulare an ,lie zr-rsl--ärr ligen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen
auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - faIIs erforderlich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlagen an die Da-

tenerfassungsstellen der Rentenversicherungs-
träger weiter. Anmeltltrnqen auf DEVO-BeIegen
müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldungen
nach I Wochen und Jahresmeldungen nach 1 5

Wochen bei den Rentenversicherungsträgern
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber
betragen 2. 6 bz\t. l3 Wochen. Arbeitgeber,
rlie nach der nÜvo die Meldungen auf maschi-
nellen Datenträgern Iiefern, können diese
trnrnitt.elbar an die DatenerF,rs,;,r,r,J.; ;teIle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung'der MeI-
dungen bei den zuständigen SteIlen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mittelt.

1 r. 2 r. 1 - E r h e Dc!9 gE9 rEE el9

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik
1äßt sich am besten durch die in den Anmel-
dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
Wie sich aus nachfolgender Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der für die Stati-
stik reLevanten Tatbestände sowohl in der
Anmeldung aIs auch in der Versicherungs-
karte enEhalten.
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Tatbest ände

Anmeldung Versicherungskarte

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung
Geburtsdatum (Altersj ahr)
Geschlecht

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

Stellung im Beruf

Versi cherung snummer

Grund der

Betr i ebsnumner
r-aiA6sätteTT

ng

(aus der Be-

aatsangehörigkeit

Abg abe

Ausbildu

t ig ung
inn der Beschäf-

Wi rt schaft szwe ig
Ar be i tsort

Angaben zur Tätigkeit

Beginn und Ende der
Beschäft igung

Be i trag spfl i cht ig es
Br ut toarbe i t sentge l



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. v e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu der jeweiligen Verslcherungsnummer (mit
aIlen auswertbaren Merkmalen aus der AnmeL-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
logischer Reihenfolge nach dem hlirksamleits-
datum gespeichert werden. Diese v e r s i -
c h e r t e n d a t e i ist dieGrundlage
aIler Auszählungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwölfstellig und beinhaltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlech,t des ver-
sicherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus däm neuen
l,leldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatietik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck
an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n um -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlasaungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denseLben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden. ) Neben der Betriebsnummer
enthält die Betriebsdatei insbesondere den
Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüssel (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entschlüsseln und auch die amtlichen Ge-
meindekennzLffern umzuschlüsseIn, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - mög1ich: An jedem Aus-
vrertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhäl.tnis steht oder nicht. Die
Auflistung aIler Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
Beschäftigungsverhältnis stehen, in der GIie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
Merkmalen ste11t die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Begriffen und üerknal.en

SozialversicherungBpflichtig beschäftlgte Ar-
be i t nehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. )r
die krankenversicherungspfllchtlg, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur BundesanStalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsföräe-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. 2u diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei threr
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfü9ige
selbständige Tättgkeit handelt3.). Eine solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
verEicherungsrechtlich dann als eine gering-
fügige Beschäftigung bzrr. geringfügige selb-
ständige rätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur nkurzfristign ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit g1lt aIs

- kurzfristig , rrenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder in voraus
vertragfich auf eine Dauer von höchstens
zrrei llonaten oder 50 Arbeitgtage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeit6tage oder 3 Monate beschränkt
waren).

- SerlqglUSig entlohnt, wenn sie zrrar ]au-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßIg im Monat ein
Fünftel der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
sane Vorschriften für die SoziaLversiehe-
rung -, am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätlgkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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1.1.1977-30.6.1977
1.7.1977-31.12.1977
1.1.1978-31.12.1980

425
370
390

525
370
390

höherem Arbeitsentgelt ein Fünfte1 des-Gesamt-
einkonmens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Sezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jereils aIs "geringfügig ent-
lohnt" gi1t, bekannt. Danach waren in den
Jahren 1977 bis 1980 folgende Beschäftig.ungen
mit einem Entgelt bis einschl. ... DM versi-
cherungsfrei:

Ze i tr aum
Beschäft igungen

außerhalb I innerhalb
des Bergbaus

beitern und Angestellten erfolqt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

YoIl- /Te tLze i tbeschäft ig te
Der Unterscheidung der soziaLversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmdr nach
Votl- und Teilzeitbeschäftiqten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

vollbeschäftigt
Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-
beitszeit von weniger als 20 Stunden und

Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und rnehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

Alter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder Auszählung das genaue Alter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das AIter am Auszählstichtag und
enthalten für die Aus\dertungsstichtage 31.3.,
30.6. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.1 2. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesem Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net h,urde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

wirtschaftszvrei o
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungsoflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, $renn sie ein-
geschrieben sind ( Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im vordergrund steht. wird regel-
mäßig - nicht nur in den semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nlcht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fällen besteht Versicherungs-
pft icht .

wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
aLs sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, $rerden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer
Als Ausländer gelten alIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 115 Abs. I GG

sind. Dazu zäh1en auch die Staatenlosen und
die Personen mit "ungeklärter" Staatsangehö-
rigkeit.

Arbeiter/Angestellte ( zusammengef aßte
GI iederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
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In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der viirtschaftszweigeT Fassung für die Be-
rufszäh1ung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang). Dadurch soII der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Regionalc 2uordnung
Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
den gogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrleb liegt, in dem sle be-
schäftigt sind.

-10-
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2) Einschl. der Personen 'ohne Angabe" der wirtachaftsabtei-tematik der wrrtschaftszwelge (Fassunq für die Berufs-
lung '1970 ) .
meldetechnischen Gründen zeitvergleich einqeschränkc.

sys
zäh

Kred i t-
institute

und
vers r che-
run9s-
geuerbe

)ienstlei-
s tu nge n,
soweit
ande r-
weitrg
n icht
9e nann t

Organ r -
sat ionen

ohne
Erwerbs -
cha rak ter

und
Prrvate

Haushalte

Verar -
be i tendes

Gewerbe
(ohne
Bauge -

werbe ) 2 )

Bau-
gewerbe Hande I

verkehr
und

Nach-
richten-
über-

mittlung

fna-
ges amt

Land- und
Fora twi rt -

schaft,
Tier-

ha 1 tung
und

F ischere i

Energie-
wirt-
schaf t

und
Wass er-

ve r-
sorgung,
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+
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2 Sozialversicherunqspflichtlq beschäftiqte ArbeitnGhnar nlch vllrtachlftaabtcilunqen
und ausgeuähltcn tllrtachaftsunterabtcllunqen

I 000

Nr.
der ..

Sys t. "

25 (ohDe
25 01 1l

26
21
28-9
3

30
31

4-5
a

40 - I

42
a3
5

500
507
50 (ohne
50 0,7)
6-9

6

60

5l
7

700
10 1 - 2

705-8

7l 0 - I
11 2 - 1

71 I
8

3r.r2.r979
und zuar

20

21

22

23

24.25 07 1

Land- und ForEtHirtschaf t, TierhäItung
und Fischerei

Produz ierendes Gewerb€
Energiewirtschaf t und lfaggervergor-
gun9, Bergbau

Verarbeitendes'Geserbe (ohne Bauge-
uerbe.
Chenische Industrle (ein8chl.
Kohlenwertstoff industrie) und
tlineralölverarbcitung .......

Kun6tstoff-, Gumml- und
be I tung

Gewinnung und verarbeitung von
nen und Erdcnt
Peinkeranik und Glaauaren

Eisen- und NE-üctallcrzeugung,
Gleßerei und Stahlverformung ....

stahl-, [aschincn- und Fährzcugbau 2l

Elektrotechnik3), Feimechanik und
Optiki Herstellung von EBü-Waren,
Huslkinstruncnten, sportgeräten,
Spiel- und Schnuqkwaren

Holz-, Päpier- und Druckgewerbe ....
Leder-.Textl1- und Bekleldunglgcw. .
NahrungE- und Genußmlttelgewerbc .,.

Ba ugewe rbe
Bauhauptgeverbe ......
Auabau- und Bauhllfagewerbe ........

Handel und Verkehr
Händel

Großhande I
Handelsvermitllung ....

Verkehr und Nachrichtenübcrmtttlung

Deutsche Bundespoat
verkehr (ohne Elsenbahnen und
DeutEche Bundespost)

Sonatlge Wlrtachaf tEbereiche (Dlen6t-
leistungen)
KreditinBtitute und Veralcherungs-
gewcrbe

Kredit- und aonatige Finanzierunga-
lnatltute

verslcherungagewerbc ..
Dienstleiatungen, sow.it andenelEig
nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgev. .
Rernlgung (elnEcbI. Schornatein-
fcgergeuerbe ) und Körperpflcge . ...

Wlasen6chaft, Bildung. Kunst und
PubIlzlstik

Gesundhelta- und Veterlnäreesen ....
Rechts- und Wirtachaftabcratung so-
wle andere, vorwlegend für Unter-
nehnen erbrachte Dienatleiatungen .

SonBtige Dlenstleistungen . .. .. ...,.
Organisationen ohne Erwerbscharakter
und PrivaCe Haushalte

darunter!
Christliche Krrchen, Orden. re11-
giöse und weltan6chauliche ver-
einigungen

Organisatronen dea Wirtschaf tsle-
Iebens und übr19e Organisationen
ohne ErHerbschärakter

Gebietskörperschaf ten und Sozialver-

192,5 52,9 r 3,9
't0 731,5 2 6s8.3 I 3s7,3

228 .3 60, 8 1 8.2
10 95{,t 2 7O2.2 1 4r3,5

t82,5

I 590, I

607 ,6

311,'t

351,5

731 ,6
2 513,4

13,7

182,9

t6't,l

113,9

75.3

98,5
382,1

31, I

123, t

5t,0

61, 1

17 ,8

133, ',l

316,5

9,2
t,0

285,0
9{, 8

12 ,1
69,t

25 ,3
t8,9

13,3

3t, I

r63,0

56,9

68,7

52,1

2O9 ,3

_to 
796.2

179,7

8 550,8

61 5,7

3t9 .2

365,9

7to,I
532,8

53,7
2 666,7

12.6

2 t98,1

162. I

117 .9

71,8

97,8
31 6,6

15,2
39t,3

3t.9

r53,8

55,2

68,2

49,9

r33,6
325,2

256. a

88,3
il 1,9
61,0

202,6
114,2
2t ,3

198,0
125, t
52,7
9,5

63, 0
72,6
15,8
8,6

18t.7 43,9

8 127,7 2 526,7

619.2 r53,8

351.2 118.2

38r,9 '15,'t

7t1,5
2 560,4

99, S

384, I
1 37,0
323, O

7O1,1
849, I
726,6
7 35,5
6s9,0
205,7
453,3
960,3
952, I
o23.9
160,2
768,O
008,2
161 ,2
229, 3

63r,6
222 ,1
r85,0
312,8
131.7
73,5
58, 1

86r, 5

501,9
362,3

61 .1
t78,6
262 ,6

15,7
120,O

2a9 ,6
86.7

107,1
64, 5

r 99,5
17 5, 'l

21, a

196,0
123.6
52. A

9,3
5t,5
72, t
11,3
8,8

1 717.9
855,9
7t0,6
7t8, I

't 711,7
1 261,t

480,3
3 973,8
2 952,5
1 029.7

160.7
1 762,1
I 021,3

r65,0
221, g

612 ,2
226,6
t95,0
3r9.5
131 .7
73, I
57,8

852, t
59r,9
361,8
6t,l

169,0
260,5

15,9
'I r 6,3

257,2
89,9

l1o .2
67 ,5

2t 5,7
r89,0
26,7

2O2.5
t28,0
5t, I
9,6

63,9
7 4,6
17.1
8,7

1 705,3
852,8
75t,9
1 36.8

1 665.7
1 217 ,3

t4a, I
3 908,2
2 929.1
I 019,9

l5?,8
I 151.7

978.9
't51,8
201 ,2

635,6
222,0
500,4
309.7
126. O

70,8
55, r

8t5,8
572,9
357,5
59,1

r56,1
242,9

15 ,7
10{,8

281.3
99,9

2 273,0
377 ,7

t83,9
806,0

295 ,7
62,8

236.2

61t.7 126.A {6,3 63t,a 128.2 t8,5

777.5 395,3 t3.3 77s,2 393,9 l{,0

6 O27,O 3 597.1 357,9 6 080,{ 3 5rr,a 380,4 5 9t4,s 3 s03,7 360.a

612.8 122.3 47,2

762,1 3At,2 13,7

551,5 291,1
226,0 I 00,9

3 5t3,6 2 335,s
58 1,9 385,0

797,5 187,5
t 022.8 835,2

595,0
239 ,1

36r,6 2t2,3

519,9 293,1
225,3 r 00,8

3 592.4 2 351,0
6r5,9 r07,3

80 3, 5 489, t
| 015,7 828,0

589, 8

255,4

360, 3

307,5
68,2

210 ,7

538, I
22t,6

3 t61,1
57 2,5

791.0
989. I

571,0
233.8

351 ,9

9,1
1,3

305,9 2t8,7 31,t 312,5 253,6

3Oa ,2
105,0

35,4

43,8
12, O

285,8
95, 4

32,9

13, 0
71 ,0

303,9 216.9

312. t
65,7

25,7
21 .1

l4, t

21,1
19 ,2

13.5

102.5 70.5 3,2 102,1 7O.O 3,5 99,7 68.1 3,2
80 1-7

2t5,5 t31,6

s i cherung
90
95

Gebie tskörpeEs chaf ten
Sozialversicherung

Ohne Angäbe
Inage samt

1) Systematik der Wtrtschaftszueige (Fassung für die Berufs-
zähtung 1970).2) Einschl. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automatlsche Dacenverarbeitung.

8,1

16 ,3
aa,3

2,O
0,5

925,6

205,1

't 338,5
1 178.t

150 .2
11.2

20 839,4

1 314.2
I 183,3

160,9
3,7

20 911,9

621 ,0
526, I

97 ,5
1,1

11 1,1

125,0

5r0,{
5ts,a
91,9
4,9

04a,8

8,4

a7 ,3
,t5,0

2,2
1,0

965,8

2t 2,8 1 29.1 8.7

1 352,1 622,9 18,2
r r 90, r 52s,8 15,9

161,9 97,1 2,3
1O.1 1,6 |,0

21 217.a A 231.3 2 015.6

3) Ohne Heratel.Lung von ceräten und Einrlchtungen für dle
autonatigche Datenverarbeitung.
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3,6
,.6
5.3

11.1

1.6

?,6

5,5

11 ,5

r95,3

92.5

100,3

266.2

67.'
Btt.9

a5.9

6E,1

37.4

595,7

1E9.9

142,9

75.2

66 ,4
121,3

215.3

161,1

s1,8

1?2.3

15 .5

15.2

61,5

350,2

11e,?

1O2.2

72.3

56.1

t97,6
16E.2

27 ,5
26,7
29 '2
5t.6
39 ,7
52,E

37 'o

1Zt.O

z t35.5

10,1

8,1

21,7
4.6

7,8
3,2

6.1

1.9

72,6

24,1

21.2
9,1
6.0

12,Z

22.1
I E,0

4,1,

11,6

,,7
?,1
6,O

3t,9
16.O

?.5

6,O

lri

40,5

1f ,7
2.8
2,5
t,3
5,5

3,6

5,O

3,1

11,1

242.t

2E,E

zz.o

7O.7

lt,7
22.7

11,9

19.4

4.6

t56,E

50,1
a3.7

18, E

13,2

to,7

57 ,1
41.9

12.2

40.6

lL,5
3.4

2?,4

95,6
39,9

21.1

tE,0
13,6

9E,6

35.t
7,8

7,1
7,2

17,7

10,2

12.s

7.4

37.2

624,O

It5,t

2 039.8

674,9

466,a

zao.6

255.5

4?2.5

?52.3

59!,0
159.5

119.O

1t a.1
a7,3

22?,6

397,5

5 40,8

361,'
26 6.1

225,9

a4't.7
2O4.5

277.3

1a0,9

219,0

561,1

545,0

716,1

112,E

158,4

253,O

146,4

20? .1

't l 6,3

3{ 0,6

1,1

8 171,1

r) SYSTEIIATI( DER TIRTSCHAFTSZIEIGE (FASSUI{G fUER DIE 8EßUFSZAEHLU}TG 1970).
I) GEBIETSSTAIDI 31.'12.1980.'2) EtNSCHL. DER PEiSONETI 'OHIIE ANGABE'DER UIRTSC}IAFTSABTEILUI{G.
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6 SOZItLYEISICHEtUI{G ESCHAEFTIGTE AR'€ITiIEHTEß AII 5 t.I?.I9EO TACH TIRTSCHAFTSABTTILUT.GEX Ut' D IESIEiUt{CSBEZIiXEil r)

LAIID

REG.-rVEtl.EEzIR( 1)

SC HLE SI I6 -H OL ST E IiI

H AIBU IG

XIEDETSACHSEI{

lrAut{scHtE re

Hlarx 09Et

LU EIIE BUIE

TESER-EiS

BREIEII

tl0iDR HE I lt-YE STt ALEI

DUESSELDOI f
XOELI{

ruEil sT E t
DETiOL D

AR IISBER G

xE ss Eß

DAiII STA DT

l(^ssEL

RHEIXLAND-IFALZ

r0BL E IZ
rIIER

BADEta-9UElTTEiBElS

STUTTG AiT

xAi Ls iuHE

Fi E IBUR 6

TU €BI ilEET

8^YEtt{

0B EatAl EßI

IIIEDETBIYEiI{

OBE ßP 
'ALZ

0EEiFRAiXElt

UXTERFIAXXEI{

sc8 rlBEt{

sAA iLAr{0

EERLIt' (TEST)

OTITIE ANGABE

AUt.OESGEs IE T

t 000

IET S-

SCHAFTEN
uxD

s0z IAL
vE t-

S ICH EtU}.6

31.6

63.3

111.5

10,0

a6,t
12,6

22,6

19.r

521.7

1E9.O

129,5

11,5

1E.'
tt3,!

213.5

192,9

2O.5

65.8

19.3

t,1
lt.5

467,2

225,6

t04,5
72 ,9
6a.z

!14,1
167,5

9,9

7.4

t3,E
5O.6

I E,E

16 .1

24.1

89.9

0,3

1 925,6

0,r

o,4

1.5
o,2
0,3

O.7

0,3

0.L

2.7

o.9
Q,7

o,(
o,2

0.1

1.6
1.2

o,4

0.9
0,3

0,0
o,6

1,1

1.5

o,7
Qrl
o.5

1,6

o,9

o.1

0,1
0,0
0,2
0,1

o.3

0.7

o,9

o,1

lt,9

0,1

O.2

1.1

O,Z

o.a

0,1

0.3

0,0

29 ,6
9.5
3.4

,o,E
0,0
5.9

o,6
O.1

o,2

0,t
0,0
0,0
o.1

o.E

o,5

o,2

o,1
o,t

o,6
o.1
0,0
0,0
0,0
o,o
0,0
o.1

1.1

o,1

31 .1

2,1

7,2

6,1

1.2

2,7

o,9

1,.

2,O

50,5

ts,t
E.6

1.8

2.3
a,5

1E,t
17.1

0,9

s.6

7,o
0,3
2.1

21,1

12.o

5.7

a,2
2,2

21,9
1l,9
o,6
0,5

o,1
3,7

T,E

z,o

1,6

6,1

12,1.6

1.5

t0,!

4.2

o,5
2,O

O,E

o.9

2.1

17 .6
7,7
519

o,?
o.9
2.t

12,2

11.e

0,3

1,1

o,2

o,1
O,E

11,E

6,9
2.4

1,1

1.1

B,E

6.2

o,z
o,2

o,2
o,9

0,3
o.9

0,1

z.o

72,1

0,t

17.1

1.1

E.2

1,7
s,1

2,9

AU SL AET DET

19.1 2.2

z3,D t,a

6E,2 9,7
20.5 2.5
27,2 4.2

6,2 1,4
14,2 1,7

1O,2 1,1

Ita,o 13.4

111,e 1t.0
7O.9 tt,l
2O.9 t.1
35, t t.o
75.a 11.E

toE,a 23,o
95.2 21,O

13.? l.e

38,5 7.O

12,2 2.1

1.4 0,1
24,9 4.7

106.5 57,E

1a9,9 z|,t
6Z.E 11.4

aE,s E,!
15.5 7,A

17?.2 11.O

77.O 27.E

6.5 O,9

1,7 O,7

!0,E 0,6
31,2 3,5
13,a 1,5

,0.6 5,9

15,1 t.1

4t.3 ?,2

0,2

12t,9 199.5

o,1 1,t 0,5 n,1

1,1 ls,a o,5 t,0

o'1 o.,

0,1
o,7
o.2

0,0
0,1

o,6
o,2

0,2

o.1
o,1

2.t
o,t
O.9

o.7
0,5

2,7

1.1

1,1

o,1

0,1
o,2

t, E

t,r
1.6

o,3

o.2
O.1

1t,0
3,9
?,a
t,0
1.6
1,7

69,4

25.e
2l.t
5,0
1,9

10,6

3t,5
55,3

3,!

at,r
20.t
1a,t
7,a
5,4

,2.4
,5.'
1.,
1,O

1,1
5,a
2.2
5.t

117

1.6

o,2

O.a

0,t
0,0
0,t

l11
5,3

0,t

5.1
J,6
o,2

o,2
o.1

o.o
o,2

10,6

2,9

0.?
6.9

3,r
o,4
0,3

2,f

2,2
1,5

o,4

o,2
o,,l

2,t
7,t
o.5

o,.
o.1

lo.2
1.5

3,1

1.?
t,o

?.5
2,O

0,0
0,0
0,1
o,2
0,0
o,t

5.E

2,1
o,1
o,2

o.2
1,t
4,1
o.7

2.1
1,5

o.l
o,1

0,1
0,3
o.1

o,z

O.2

o,1

2.6 o,1 o,2

22,t 1,3 J,9

r) SYSTEIIITIK DEi TIITSCHIFTSZTEIEE (FASSUXG Ft.lEß DrE OEIUfSZAEHLUXS 1970).1) eEBtETSST^taD:31.12.1980.-2) EI)aSCltL. DER p€tSoNEN rOHIE ltcABE.DEr uItTscNAfTSABTEtLUi6.
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7 sozlalversicherunqspfrrchtlq beschäftlqte Arbeitnehner ü 31.12.1980 ln den krelsfrel:n sttdl_er
mit 100 000 und nehr Einwohnern nach t+rtschaftsbereichen soH1e Ausländern

[rlrd zwar

schJ-
seI-

nlmer

05 3'1 3

09 751

11

05 71r
05 911
05 314
05 512
03 101

04 011

04 012
05 111
05 913
05 111
05 112
09 562
05 113
06 112
08 311

05 513
05 91{
o2
05 915
03 201

08 22',1

08 121

05 916
08 212
06 212
01 002
07 111

05 315
05 11{
05 316
07 31a
01 003
07 315
o8 222
05 116
o5 1',t7
09 152
05 s15
09 564
05 119
05 115
03 403
03 404
08 231
09 362
0s 120
'10 04'l
03 102
05 122
08 111
08 a21

06 115
03 103
09 653
05 124

94, 3

128,4
725,5
133,'t
141 ,4
121 ,9
25,5

1 08,1
250,9

54,6
81 ,9

229 ,4
342,8
220,9
61,9

234,0
{5a,5
83.1

'105,8

82,0
763.2

51,O
303,3

65 ,2
50,0
53,8

142,5
100, 0

109.9
59,5

42O,2
98 ,4
'14,9

100, 'l

84,9
89 ,0

179,3
89, g

66 t1
555,1
102,0
272 ,1
71,8
52,8
5't ,6
77,0
60,2
70,1
52 .3

159.1
50,7
s8, 9

35s, 1

76,0
't11,1
80,5
72 ,3

148,2

+ 1,0
- 0,9

+ 0,2
- 0,3
+ 1,5
- 0,2
- 1,6
+ 0,9
- 3,2
+ 3,1
- 0,1
- 1,1
+ 0,8
+ 0,3
- 0,7
- 0,3
+ 0,8
+ 0,3
+ 0,1
+ 0,3
- 0,8
- 0,4
+ 0,7
+ 3,0
+ 1,4
- 0,8
- 1,9
- 4,8
+ 1,1
+ 0,3
- 1.0
+ 0.8
- 0,1
+ 0,1
- 0,3
- 't,1
+'l ,l

58,'1
55,8
53,0
59,8
66,1
52,1
65,8
s8,6
62,5
61 ,5
59, {
66,6
61,5
12,5
59,7
63 .3
62,0
55,2
68,5
63,0
59,2
65,2
50,0
52,5
59,s
61,1
58 ,3
50,1
57 ,9
57,5
61,9
6t,5
69,'l
71,8
57 ,1
58,2
6s'g
60 ,9
66,5
51,2
58, 3

58 ,5
68,8
59,5
55, 8

62,5
51 ,1
56 ,1
64,0
6't .2
1',t,4
59 ,9
60,8

41,3
43,2
4't,0
40,2
33. 9

17,9
34,2
a1 ,4
37,5
38, {
40,6
33 ,4
38, s
27 ,5
40.3
36,7
38,0
t4,8
31 ,5
37,O
{0, I
34, I
40,0
41 ,5
t10,5
32,9
4't ,7
39.9
42,1
t2,5
38, 1

35, 5

30 ,9
29,2
12,6
11,8
34,1
39,1
33,4
42,8
41 ,7
11 ,4
31 ,2
40,5
14,2
37,5
48,9
43,9
36,0
32,8
28,6
40,'l
39,2
37 ,4
13,1
26 ,7
43,2
41,9

39 ,4

38,8

39,1

0,2
o,2
0,s
o,4
0,3
0,3
o,6
0,2
0,3
2,O
0,4
0,4
0,2
0,1
0,2
o,4
o,2
0,5
0,4
0,2
0.4
0,5
0.3
0.4
0,5
0,3
0.2
0,7
o,2
0,4
o,2
0.5
0,3
0,s
0,5

0,2
0,4
o,l
0,2
0,9
0,3
0,5
0,1
0,3
0,3
0,{
0,2
0,3
0,2
0,5

38 ,6
50,9
37,6
47,r
53, I
23,7
53,'t
41 ,5
38,7
35,1
11,8
49 ,1
35,5
59 ,:
59,5
12,7
3t,2
31.6
61 .6
51,5
30,4
53,0
39,'t
33 ,5
t8,5
51 ,3
37,8
38,5
35,1
26 ,3
39,2
55 ,8
'10.7

70,9
45,0
36,2
51,9
51.4
5t,2
38,9
2t,8
t6,a
59,3
49,O
30 ,5
40,3
57.1
38 ,5
61 ,O
50,2
11 ,5
52,6
41 ,3
53,9
33,5
19,A
29 ,7
53,9

22,1
2't,l
19,6
23 ,1
19 ,5
15,8
21 ,2
23,4
31 ,2
28,t
19,5
21 ,7
25,5
21 ,1
10,9
23,6
27.9
24.3
't5 t4
24,'l
33 ,1
19 ,4
23.1
1 8,0
26,8
17 tA
22 t7
24,8
21,4
26,3
24.O
20 ,0
1 3,3
11 ,0
22,9
19 ,5
20,5
20.9
21 ,1
22,1
21 ,l
26,9
16,9
1 8,0
26.9
29,2
22 ,3
27 t4
14,1
19,7
11 ,7
16,6
20,1
21 ,3
21 'o1,8
27 tO
20,7

39,2
21 ,8
42,3
29,1
27 ,O
60,2
24,5
3{,9
29,7
33.5
38 ,3
28,9
38 ,5
19 ,2
30 ,0
33,2
37 ,1
43,5
22,6
24,3
36 ,0
27 ,O

36,9
48, 1

24,2
25 ,0
39, 3

35,9
43,3
47 '0
37 .6
23 ,7
.15,'l
'17,7
31,6
44.1
27 ,4
27,3
20,9
38,8
52,6
26 ,1
23"2
32,8
t2,3
30.2
20,2
33,9
't8,'t
29,8
't6,3
19 ,1
35,3
24,5
45 ,0
12,5
43,2
25,2

34,1

24,'1

28,8

Aua-
1änder

12,1
10.2
12,t
9,6
7,4
7,9
7,5
5,2
6.2
6,9
8,6
7,2

'10,7
10,1
7,8
5,7

15,8
8,s
9,'1

't't,2
8,3

8,6
8,1

10 ,1
9,2

10 ,0
5,8
1,1
4,0

11.8
9,5
9,8
8,4

Krersfreie
stadt 1 )

Aachen.
Augsbug
Berlrn (west) .......
Blelefe ld
Bochu .

Bonn ..
Bottrop
Braunschwelg
Bremen .

Bremerhaven
Damstadt
Dortnud
Dtls seldorf
Duisburg
Erlangen
Easen ..
frankfurt m Maln ...
Frelburg ln Brelsgau
Gelsenklrchen .......
Hagen ..
Hmburg
Ham ...
Henover
Heldelberg
Hellbronn
Herne ..
Narlsruhe
Kassel.
Klel .,.
Koblenz
KöIn ...
Krefeld
Leverkusen
Ludwlgshafen e Rheln
Lllbeck.
I'tal-nz.
llannheln
Mönchengladbach ......
Mtlhlhelm a.d. Ruhr ...
Mtlnchen
!türster
Nürnberg
Oberhausen
Offenbach e l{aln ....
Oldenburg (Oldenburg)
OsnabrUck
Pforzheln
Regensburg
Remscheld
Saarbrllcken5 )

Salzgltter
So 1 lngen
Stuttgart
U1m ....
Wiesbaden
wolfsburg.
Wurzburg ..
Wuppertal .

a 0r
a 0r
+ O,
+ 0,
- 1,

5,9
9.0

11 t7
9,',|
9,5

16.0
4,3

10,s
7,6

+

0,7
0,4
1,4
'l ,1
1,6
0,7
0,6
0,3
0,4
0,9
'| ,0
0,3
1 ,1
2,0
0,6
0,9

16,3
3.0
5,6

11,5
3.5

17.2
't ,4
8,s

'15,5
1 8,0
13,0
10,7
8,0
3,3

'10,6

1,0
0,3
0,4
0,3
0,3

62,5
56,9
13,3
56,8
58, 1

60,5Zusamnen

Ubrige Städte und cenernden

Budesgebtet

1) Gebletsstand: 31.12.1980

- 0,1

+ O,j
+ 0,4

0,2
0,2

1,4

0,9

9 195,8

11 't',t9,1

20 914,9
51 ,2

60,9

42,6 23,0

58,2 15,8

51,1 'l 8,9

10,3

8,3

3) veränderung gegenüber vorjahreEquartal4) Antell an dcn Beschäftlgten tnsteset.5) stadtverband.

Insgesant
nännIlch welbllch

Lanal- und
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Tler-

haltmg
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Flacherel

Produ-
zlerBndes

G€werbe
2t

HandeI
ud

verkehr

Sonstlge
IrIlrt-

schafta-
berelohe
(Dlenst-
1e1st-
ungen)

t 3lI 000 I

2 ) Einschl
re tc he9

der Personen "Ohne Angabe', des Wtrtschaftsbe-
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Anh ang
Geqenüberstellunq der der wirtschaftszweiqe (Fassunq für die lung 1970)' zu den

Nr. der
SyEtenat 1k

"verzeiehnls der e fflr die Stltlstik der t f0r Arbeit';
Ausgab" !973 (wS)

Land- und Forstetrtachaft, Tlerhältung und Fischerei
Produzierendes Gewerbe

Energrewirt6chaft und Waaacrveraorgung, Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (obne Baugeserbe) .....
cheniache Induatrie (einschI. Kohlenvertatoffindustrie) und Mlneralölverarb€itung
I(unatEtoff-, cumi- und Asb€stvcrarbeitung ..,...
Geuinnung und verarbeitung von Steincn und Erdeni
Fcinkaränik und clasgescrbe ...

Eisen- und NE-Metallerzeugung, cießcrct und Stahlverfomung .

StahI-, Haschinen- und Fahrzeugbaul) ,..
Elektrotechnlk2), rein""chanik unat Optik
Sportgerlten, Spial- und Schnuckwaren .

Holz-, Papier- und Oruckgewerbe ........
Leder-. TextiI- und Bckl,eidungageserbe

Nahrunga- und Oanußnittclgewrrbe
Baugrwerbe

BauhruptgaHerbe .....
Au5blu- und Bauhllflgewerbe

Eandel und Verkehr

Hande I

Großhrndrl
Handelavemittlung ...
Ein zc Ihandc I

Verkohr und Nachrichtenübemittlung
Elaenbrhncn .......
Deutache BundealDst

verkehr (ohne Eisenbahnan und Dautschr Bundellrcst)
SoniClge Wirtschrftab.rclche (Dien6tleistungen)

Kreditlnrtitute und VcrslchcEungsgewarbc

Kredlt- und aonctlge Finanzicrungsinstltute
Ve ra i cherung sgewerbe

DiGntatleiatungen, sos.Lt anderweltlg nlcht genrnnt
Gaatatlttrn- und Behcrbcrgungagcserbc

Reinigung (ein5chl. Schornst.lnfegergewerbe) und Körpcrpflege
wiaEcnach.ft, Blldung, Kunat und publlzistik
GeEundhctta- und Veterin5rwe8cn ..
Rechta- und Wrrtschaftaberrtung sowie andere , vorwiegand für Untern.hf,en crbrlchle

Di enst Iei stungen

sonatlge DienatleiEtungen .....
organisrlionen ohne Erucrbschrrakter und privrtc Etuah.lte
daEunter:

ChristLiche Kirchen, Orden. religiöae und seltänEchruliche vereinigungcn
Organiartlonen des wlrtschaftslebens und obrige Organisationen ohne Erwarbachlraktcr

Gebietakörpergchaften und Sozialversicherung .....
Ge bi e t s körpc r scha f te n

Sozialversicherung ..
Ohne Angabe

Nr. der WS-
Systanat 1k

0

1-3
t

2.

20

21

22

71 8

00 - 03

04 - 5l
04-08
09-58
09 - r'l

12-13

23

21, 25 0't

25 (ohnc
25 07 1l

26

27

2a-9
3

30

3',|

{-5
4

40- 1.

t2
43

5

500
507
50 ( ohne
50 0,7)
6-9
6

50

5',|

7

700
'to 1- 2

705-8
7t 0 - 1

7t 2 - 1

lt - l6
17-22
23-33

i Eeratellung von EBil-Waren, Musikinatruncntcn,
3r-39
{0-at
45-s3
5a -_58

59-51
59-60
6l
62-68
62

620

621

622 - 625

63-68
63

6l

65-
69-
59

590

591

70-
70-
72-
71 -
78

19-
83-
87-

68

91

86

71

13

77

81,

86,

90

820

82t . 822

800
80 1-7
9

90

96

89

87-88
9l - 9a

91,92,9t
93

2) ohne Heratellung von ceräten und Einrichtungcn filrdie automatlsche Drtenvertrbcitung.

t{r rtschaf ts9 I iederung

l) Einschl. HersteIlung von ceräten und Einrrchtungen für dic
automatiache Datenverarbeitung.
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Fachserie 1: Bevölkeru ng
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der 8evölkarung
Vre rtella h r I ic he Berichte mit fortgeschnebensn Ernwoh-
nerzahlen, gegltedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevolke-
rungsbilanz der Lander.
1.2: Bevölkerung nach Verwaltungsernherten
1.2.1: Bcvölkerung der kreisfrcrcn Städte und Landkrei:e
ln 1a h r I rc h e n Berichten wird die Wohnbevolkerung nach
Geschlecht nachgewresen; ferner Angabe der Flache und Bävolke-
rungsdrchte rn den Kreisen (ab 1980 rn Reihe I .2.2 enthalten ).
Ab Benchtsjahr 1 980 eingestellt.

1.22: Bcvölkrrung dcr Gcmcindcn - mit Schlalrs.lnumm.rn dcr G+
mcindcn und Vcrweltungsbrzirkc
Jahrlic he Darstellung der Wohnbevolkerung aller Gemeindenrn systematrscher und alphabetischer Ordnung mit SchlüsseFnummern und Postlertzahlen. Ferner Angaben tiber Bevolkerungs-
dtchte und Flache sowre über Gemelnden nach Großenklassen.
1.3: Bevölkerung nach Alter und Famtlienstand
Jahresbertchte, geglredert nach Geschlecht und Ländern.
1.4: Ausländer
Dre Auslander im Bundesgebiet werden jä h r lrc h nach Staats-angehorrgkert, Alter, Famrlienstand, Geschlecht und Aufenthalts.dauer nachgewresen; wettere Untergliederungen nach Ländern undz. T. nach Großstadten.
1.5: StaatsangEhörigkeit
Jahrlrcher Nachweis der erngeburgerten sowte der aus derdeutschen. Staatsangehorrgkert entlassenin personen; Cf,"Jrrrngnach Landern, Geschlecht und Rechtsgrund.
Ab Beflchtsjahr 1981 eingestellt.

1.S: Sonderbeirrägo (u n re ge I ma ß i ge Folge)
1 .S.1 : 

. 
Vorausschatzung der Bevölkerung iii, die iahre 1g?2 brs 2000,gegliedert nach Geschlecht und Alterslahren.

Reihe 2: Bevölkerungsbevvegung
Vierteliahrliche und jähr liche Baflchte mit dsn Er_
gebnissen der naturlichen Bevolkerungsbewegung, z.T. mit langen
Rethen und kreisrarerser Gliederung. Die Eheschließungen, Geburten
und Sterbefalle nach Geschlecht, Altersiahren und Familienstand;
Ehelosungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehcdauer,
Krnderzahl und Relrgronszugehorrgkeit der Ehegatten; Wanderungen
tuber dre Grenzen des Eundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
landern sowre rnnerhalb des Eundesgebtetes nach Geschlecht; z.T.
nach Alter, Reltgronszugehorrgkert und Famllrenstand.
2.S.. Sonderbeiträge (u n regel ma ßr ge Folge)
2 S 1 Allgemerne Sterberafel für dre Bundesrepublrk Deutschland.
Ausfuhrlrche textlrche und tabellansche Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnlsse

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge werden (nach Ländern gegliedert) auf Haus-
halts und Famtlien bezogene Ergebnisse verschieäe-nerStatistiken zu_
sammengeführt und in den Abichnitten privathaushalte; Haushalts-
mitglieder; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju_
gendl iche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwrcklung der Erwerbstätrgkeit
Ja h res be r rc h te, vorwtegend mlt Mrkrozensus-Ergebnissen,
rnformreren uber nahezu alle wrchtrgen Merkmale der Erwerbs-
täti gen, Erwerbspersonen u nd E rwerbslosen ernschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevolkerung (regronal z. T. nach Regrerungs.
bezrrken gegliedert).

4.1.22 &lut, Ausbildung und Arbcitsbedingungrn dcr Envrrbr-
tätig!n
Ergebnrsse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfal lenden Tatbeständen.
4. 2 : Sozialvcrsichcru ngspf lichti g bochäf ti gte Arb.i tnrhmrr
V re r teliahresberichte in wirtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausldnder; regionale
Unterteilungen bis zu Begierungsbezirken. Ferner ausführlicheJahresberrchte.
4,3: Strcikr und Ausrpcrrungan
ln unregelmäßiger Fotge (in jedem Fail jährlich) Nach-
weisungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene Arbeitstage nach Wirtschaf tsgruppen.
4.S: Sondcrbciträgr (vorguh.n)

Ergebnisse von E i nzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgeordneten
des Europaischen Parlaments erscheinen in folgender Glieäerung:
Wahlen zum Doutschcn Bundcsttg Heft 1: Ergebnisse früherer
Bundestags- und Landtagswahlen; Heft 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus fruheren Wahlen
,ftir die Bundesragswahlkreise; Heft 4: Vorlduf ige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgriltige Ergebnisso nach Wahlkreisen;
Heft 6: Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft 7: Wahlergebnisse nach kreisfreien Städtenund Landkrersen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Strmmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft g: Textliche Auiwertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Dre Wahlbewerber für die Wahl zum
. ., Deutschen Bundestag.
Wahl dcr Abgaordncon dcs Europäischcn Prrhnrnt: eus dcr
Bundcsrcpublik Deutschland Heft 1: Zusammensetzung des der-
zertigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzten
Wahlen zu den nationalsn Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundes und Landtagswahlen seit
1946; Heft 2: Strukturdaten ftir die kreisfreien Stadte und Land-
kreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen für die kreis-
freien Stddte und Landkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Srtzvertetlung und vorlaufig Gewahlte; Heft 5: Endgülttge
Ergebn isse nach kreisf reien Stadten u nd Landkrotsen, Sitzvertäi lu ngund Abgeordnete; Heft 6: Wahtbeterlrgung und Stimmabgabe dei
Manner und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerbei
frir dre Wahl dcr Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus dsr
Bundesrepubli k Deutschland.
Volkszihlung vom 27 . Mai 1970
Hrerzu wurden rnsgesamt 26 themattsch gegltederte Hefte veroffent-
lic ht.

Syste matiken
Systematr k der Wirtschaf tszrareige mit E r lauterungen, Ausgabe 1 979Klassrfrzrerung der Berufe (syitemalrsches unA äipüaOeiisches Ver-
zerchnls der Beruf sbenennu ngen )
Verzerchnrs der Rel rgtonsbenennungen

STATIST ISCH ES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Phrlrpp-Reis.Straße 3, postfach
421 120, 6500 Mainz 42,Tet.: (06131) 59094/95, erhatttrch.
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